
Pilgern:  

Wir machen uns auf den Weg 

 

 

St. Jakobus-Gesellschaft Nahe-Glan lädt zur Frühlingswanderung ein 

Zum Auftakt der Pilgersaison 2024 lädt die Regionalgruppe „Nahe-Glan“ innerhalb 

der St. Jakobus-Gesellschaft Rheinland-Pfalz-Saarland zu einer geführten 

Pilgerwanderung ein. 

Am Samstag, den 13.04.2024, nehmen die Jakobspilger die letzte Etappe des 

künftigen „Nahe-Glan-Camino“ von Bingen nach Tholey unter die Füße. 

Die ehrenamtliche Pilgerführer Jutta Riethe und Hans-Gerd Setz werden die Gruppe 

begleiten. 

Treffpunkt ist um 9:30 Uhr an der „Köhlerhalle“ (Brunnenstraße 18a) in 66625 

Walhausen, einem Ortsteil der Gemeinde Nohfelden im Landkreis St. Wendel. 

Parkmöglichkeiten sind ausreichend vorhanden. Der Bahnhof (Saarbrücken-Mainz) 

liegt in unmittelbarer Nähe. 

Von hier aus sind es 15 km über den bereits ausgeschilderten Pilgerweg bis zum 

Tagesziel, der Benediktinerabtei St. Mauritius in Tholey. 

Die mittelschwere Strecke führt in 5-6 Stunden (mit Pausen) überwiegend über Wald- 

und Feldwege. Gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung sowie Tagesverpflegung 

werden vorausgesetzt. 

Gepilgert wird bei jedem Wetter. Jeder auf eigene Gefahr. 

 

Nach der Ankunft um ca. 16:00 Uhr folgt eine 

Führung mit Bruder Clemens durch die 

Klosterkirche mit ihren einzigartigen, neuen 

Kirchenfenstern. Zum Abschluss des Tages 

gestaltet er eine kurze Andacht. Die Mönche 

freuen sich über eine Spende zum Erhalt des 

ältesten Klosters auf deutschem Boden. 

Für das leibliche Wohl bietet Bruder Anselm im Gästehaus St. Lioba um ca. 17:45 

Uhr ein Abendessen (Kartoffelsuppe, Brötchen, Wurst) zum Preis von 12,50€/p. P. 

an.  

Für die Rückfahrt werden bereits morgens Fahrgemeinschaften gebildet und Autos 

nach Tholey gebracht. Alternativ kann man auch mit Bus (über St. Wendel) und Bahn 

zum Ausgangspunkt zurück fahren. 

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich bis zum 31.03.2024 (Ostersonntag) bei 

Hans-Gerd Setz per Email hans-gerd.setz@web.de oder telefonisch unter 06784 

7432 (Anrufbeantworter). 
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